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Die Anweisung mag grundsätzlich rechtmäßig sein. Sie muss aber mit dem normalen,
sonstigem anfallendem Arbeitsaufwand verträglich sein. Die Schulleitung kann dich nicht
anweisen die nächsten 3 Wochen 80 Stunden die Woche oder die kompletten Ferien
durchzuarbeiten. Wenn die Arbeit in der normalen Zeit nicht zu schaffen ist, wäre grundsätzlich
das Instrument der Überlastungsanzeige geeignet. Alternativ würde ich vermutlich einen
anderen Weg wählen: kurz vor Abgabeschluss einen Nachmittag hinsetzen und irgendwelche
Allgemeinplätze für jeden Schüler runtertippen und am spätmöglichsten Termin abgeben. Das
die übernehmende Kollegin im nächsten Jahr nichts damit anfangen kann, ist bedauerlich, aber
nicht dein Problem.
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